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*****************Sie dürfen gerne einen finanziellen Beitrag leisten1***************** 
 
Herwig Duschek,  10. 9. 2009                                              www.gralsmacht.com 
 

 

114. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
 
Zum 9. 9. 2009: der Mini-Tsunami für die Vorstädte Istanbuls – Teil 1 

 

Das Ereignis des 9. 9. 2009 war wohl die Tsunami-ähnliche gewaltige Flutwelle in Vorstädten 
Istanbuls, die in den Morgenstunden Menschen, die auf dem Weg (u.a.) zur Arbeit waren 
völlig überraschte. Bild.de titelte gestern abend2: 
 

 
 
Auch unter dem 3. Bild in stern.de3  vom 10. 9. 2009 steht, dass das Wasser…“wie ein 
Tsunami“ gekommen sei. 
Wenn das Wasser plötzlich „wie ein Tsunami“ gekommen ist – und die Bilder (s.u.) 
bestätigen das – dann muss entweder ein Damm gebrochen sein oder…  
 
Doch zuerst verfolgen wir die offizielle Version auf ihre Glaubwürdigkeit hin. Unter dem 
Titel von bild.de (s.o.) steht noch:  
 
Türkei unter Wasser – heftige Regenfälle haben für Überschwemmungen gesorgt. 
 
Türkei unter Wasser? Wo konkret überschwemmte die gewaltige Tsunami-ähnliche Flutwelle   
das Land, Dörfer, Städte und Straßen? 
Die Bilder zeigen in erster Linie eine große Straße völlig überflutet: 
 

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
  Gralsmacht, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27 BIC: GENODEF1KM1 
 
2 http://www.bild.de/BILD/news/2009/09/09/flut-katastrophe-unwetter-tuerkei/tote-istanbul-
ueberschwemmung.html 
 
3 http://www.stern.de/panorama/flut-in-der-tuerkei-istanbul-raeumt-auf-1507956.html 
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Über diesem Bild steht bei stern.de4 vom 9. 9. 2009 steht: 
 
Istanbul – Flut bringt Türkei Tod und Chaos. 
 
Es soll wohl auch hier der Eindruck erweckt werden, dass Istanbul und die Türkei in den 
Fluten versinken. Stern.de spricht bei diesem Bild nicht von Überschwemmung, sondern von 
Flut. 
 

  
 
Unter dem linken Bild steht bei stern.de: 
Nach Angaben des Vize-Gouverneurs waren vier Hubschrauber und acht Boote im Einsatz, 
um gestrandete Autofahrer und Businsassen zu retten. 
Na so etwas: nur 4 Hubschrauber und 8 Boote, um die Menschen der Metropole Istanbul (ca. 
12.7 Millionen Einwohner5) und des Landes Türkei (ca. 71.5 Millionen Einwohner6) aus den 
Fluten zu retten (vgl. oben)? 

                                                 
4 http://www.stern.de/panorama/istanbul-flut-bringt-tuerkei-tod-und-chaos-1507956.html 
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Neben der Straße, die offensichtlich tiefer als die Umgebung liegt und die Flut daher diese in 
einen „Fluss“ verwandeln konnte, werden vor allem Bilder eines überfluteten Strandgebietes 
gezeigt: 
 

 
 
Lokalisiert wird dieses Bild auf einen Vorort Istanbuls7, die beiden unteren Bilder auf die 
Stadt Silivri, nahe Istanbuls8: 
 

   
 
Ein weiterer Ort, bzw. Stadtteil Istanbuls wird immer wieder erwähnt: Selimpasa9 

                                                                                                                                                         
5 http://de.wikipedia.org/wiki/Istanbul 
 
6 http://de.wikipedia.org/wiki/T%C3%BCrkei 
 
7 http://www.stern.de/panorama/istanbul-flut-bringt-tuerkei-tod-und-chaos-1507956.html (Bild 14) 
 
8 Linkes Bild aus stern.de (s.o.), rechtes Bild aus bild.de (s.o.) 



4 
 

    
 
Werfen wir zur Orientierung einen Blick auf die Karte (die die Logen-Medien i.d.R. „unter 
den Tisch fallen lassen“): 
 

 
 
Was verbindet nun Silivri mit Selimpasa? Der gemeinsame Strand und eine große Straße (D 
100): 
 

 
 
Die D-100-Straße führt zum Atatürk-Flughafen und ins Zentrum von Istanbul: 
 
 
 

                                                                                                                                                         
9 Linkes Bild aus stern.de (s.o.), rechtes Bild aus bild.de (s.o.) 
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Istanbul und entsprechend auch die Vororte liegen am Meer, dem Marmarameer10: 
 

 
 
 
Es stellt sich nun die Frage: Von welchem Gewässer kam die gewaltige Tsunami-ähnliche 
Flutwelle? 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
 

 

                                                 
10 Karte von 1974, Diercke Weltatlas 


